
MASTER PUBLIC MANAGEMENT
Führungskräfteausbildung für Ihre Karriere in der
öffentlichen Verwaltung

▶ Vermittlung von verwaltungsspezifischem
Management-Wissen

▶ Hoher Praxisbezug - bringen Sie Ihre
Themen aus der Praxis ein

▶ Gegenseitiger Erfahrungsaustausch

▶ Qualifikation für den Aufstieg in die
4. Qualifikationsebene

▶ Abschluss: Master of Arts (M.A.)
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viert werden kann. Die Vorlesun-
gen finden an circa zwei Wochen-
enden im Monat jeweils im
Wechsel an der Technischen
Hochschule Deggendorf und an
der Hochschule für den öffentli-
chen Dienst in Bayern in Hof
statt. Nächster Studienstart ist im
März 2019. Am 12. Dezember
2018 um 18 Uhr können sich In-
teressierte kostenlos beim Infor-
mationsabend mit Studiengangs-
leiter Schindlbeck am Weiterbil-
dungszentrum der THD in Deg-
gendorf informieren. > BSZ

Zur Anmeldung und für weitere Infor-
mationen zum Master Public Manage-
ment steht Weiterbildungsreferentin
der THD Corina Brunner unter cori-
na.brunner@th-deg.de gerne zur Ver-
fügung.

der Schaffung von Strukturen zu
unterstützen, die zu Entbürokra-
tisierung, Kundenorientierung
und mehr Effizienz führen. Damit
verbessert sich die Positionierung
der Kommune im nationalen und
internationalen Standortwettbe-
werb.
Der Master richtet sich an

Fach- und Führungskräfte in
Kommunalverwaltungen, die ein
abgeschlossenes Erststudium (Di-
plom oder Bachelor) und mindes-
tens ein Jahr Berufserfahrung ha-
ben. Nach Abschluss des Studi-
ums qualifizieren sich die Teil-
nehmer für den Aufstieg in die 4.
Qualifikationsebene und erhalten
den Titel „Master of Arts“. Das
Studium dauert vier Semester
und findet am Wochenende statt,
sodass es parallel zum Job absol-

mentkenntnissen zur Gestaltung
von Veränderungsprozessen un-
ter Einbeziehung der politischen
Entscheidungsebene und euro-
päischen Aspekten zur Bewälti-
gung von Aufgabenstellungen im
internationalen Kontext. „Die
praxisnahe Ausrichtung des Stu-
diengangs können wir vor allem
dadurch gewährleisten, dass un-
sere Dozenten selbst zum Groß-
teil aus der Verwaltung kommen
und den Studierenden neben wis-
senschaftlichem Know-how auch
Praxisfälle und individuelle Um-
setzungsmöglichkeiten mit auf
den Weg geben können“, berich-
tet Corina Brunner, Weiterbil-
dungsreferentin am THD Weiter-
bildungszentrum. Dadurch erwer-
ben die Teilnehmer die Befähi-
gung, die politische Führung bei

schule für den öffentlichen
Dienst Bayern in Hof den berufs-
begleitenden Masterstudiengang
„Public Management“ an, der
sich genau mit diesen Herausfor-
derungen beschäftigt. „Mit die-
sem Studiengang haben wir da-
mals ein in Bayern einzigartiges
Weiterbildungsangebot geschaf-
fen. Ziel des Studiums ist es, die
Mitarbeiter in den Kommunen
bedarfsgerecht zu unterstützen,
damit sie die Herausforderungen
der Zukunft noch besser meistern
können“, sagt Initiator und Studi-
engangsleiter Konrad
Schindlbeck. Dazu beschäftigen
sich dem Professor zufolge die
Teilnehmer im Studiengang mit
öffentlicher Betriebswirtschafts-
lehre nach den Vorgaben des Pu-
blic Managements, mit Manage-

sendes Dienstleistungsbewusst-
sein der Bürger oder enorm ge-
stiegene Energiekosten für öffent-
liche Gebäude. Vor diesem Hin-
tergrund gewinnt die betriebs-
wirtschaftliche Sichtweise zuneh-
mend an Bedeutung, denn sie
trägt wesentlich zu einer zu-
kunftsorientierten Versorgung der
Bürger bei. Die anstehenden Re-
formen der öffentlichen Verwal-
tung sowie die zunehmende Be-
deutung der Verwaltungssteue-
rung stellen große Herausforde-
rungen dar, die die öffentliche
Verwaltung letztlich nur mithilfe
qualifizierter Mitarbeiter bewälti-
gen kann.
Seit 2010 bietet das Weiterbil-

dungszentrum der Technischen
Hochschule Deggendorf (THD)
in Kooperation mit der Hoch-

Management im betriebswirt-
schaftlichen Sinn und kommuna-
le Verwaltung erscheinen auf den
ersten Blick als zwei Welten. An
vorderster Stelle kommunaler In-
teressen steht es nämlich nicht,
Gewinne zu erzielen, sondern
eine positive Entwicklung im Sin-
ne der Bürger zu nehmen. Famili-
enfreundliche Einrichtungen, er-
folgreiche Wirtschaftsförderung,
eine zeitgemäße Infrastruktur,
umfassende Bildungsmöglichkei-
ten und eine gute Nahversorgung
– dies sind nur einige der öffentli-
chen Aufgaben.
Seit einigen Jahren aber befin-

det sich die Gesellschaft im Um-
bruch, was auch die Kommunen
bewegt. Konsequenzen sind Ge-
burtenrückgang genauso wie Ab-
wanderung von Betrieben, wach-

Masterstudiengang Public Management geht in die nächste Runde

Von der Verwaltung zum „Unternehmen Kommune“

„Davon profitieren unsere Lehr-
amtsstudenten gleichermaßen wie
deren spätere Schüler“, so der
Professor. Drittmittel von EU,
Bund und Deutscher Forschungs-
gemeinschaft finanzieren diese
Projekte.
Eine weitere Besonderheit des

Lehramtsstudiums an der Univer-
sität Bayreuth ist der deutsch-
landweit einzigartige Elitestu-
diengang „MINT-Lehramt
PLUS“. Besonders begabte Lehr-
amtsstudierende werden in die-
sen Master aufgenommen und ge-
zielt gefördert. „Der Elitestudien-
gang MINT-Lehramt PLUS ist ein
Element der differenzierten Bil-
dungsangebote der Universität
Bayreuth für Lehramtsstudieren-
de. Besonders begabte Studieren-
de können vertiefte fachwissen-
schaftliche und fachdidaktische
Kompetenzen in den MINT-Fä-
chern erwerben. Zudem werden
sie in ihrer Persönlichkeitsbil-
dung und der Entwicklung viel-
fältiger Schlüsselkompetenzen
unterstützt“, sagt Professor Vol-
ker Ulm, Inhaber des Lehrstuhls
für Mathematik und ihre Didak-
tik. > BSZ

Schon seit 15 Jahren macht die
Universität Bayreuth das, was
heute jeder fordert: den MINT-
Unterricht spannender. Vor 15
Jahren wurde hier das Zentrum
zur Förderung des mathematisch-
naturwissenschaftlichen Unter-
richts (Z-MNU) gegründet. Sein
Ziel: Forschung und Lehre in den
Fachdidaktiken und in der Leh-
rerbildung im MINT-Bereich in-
terdisziplinär koordinieren und
intensivieren. Internationaler In-
put durch breit aufgestellte Pro-
jekte inklusive.
„Das Z-MNU steht für zu-

kunftsgerichtete Bildung! Die Er-
folge der letzten Jahre zeigen: Die
MINT-Netzwerke funktionieren,
gemeinsam wurde viel erreicht“,
betonte Bayerns neuer Wissen-
schafts- und einstiger Kultusmi-
nister Bernd Sibler (CSU) beim
Festakt.
„Besonderes Augenmerk legt

die Universität auf Innovationen
in der Lehrerbildung. Deshalb
initiieren und koordinieren wir
hier Forschungsprojekte auf in-
ternationalem Niveau“, berichtet
Franz X. Bogner, Inhaber des
Lehrstuhls Didaktik der Biologie.

MINT-Unterricht spannender machen

Zukunftsgerichtete Bildung

tigkeit als Sprinklermonteur wei-
ter, die Module 3 und 4 für die Tä-
tigkeit als Servicemonteur. Kenn-
zeichnend für alle Module ist der
hohe Praxisanteil. Theorie soweit
wie nötig, praktische Übung so oft
wie möglich. Das ausgeklügelte
pädagogische Gesamtkonzept
vereint Spaß beim gemeinsamen
Lernen mit hervorragenden Aus-
bildungsbedingungen. So können
die Teilnehmer an einer komplet-
ten Demo-Anlage den Aufbau, die
Funktionsweise und die Instand-
setzung von stationären Brand-
schutzanlagen erlernen und inten-
siv in verschiedenen Szenarien
üben. Unterstützt werden die
Lerneinheiten durch zahlreiche
Fallbeispiele, getreu dem Motto
„Aus der Praxis - für die Praxis“
sowie extra angefertigten Schnitt-
modellen. So wurden im laufen-
den Jahr 2018 die Module 1 bis 4
als Pilotdurchgang umfassend er-
probt und sind mittlerweile fester
Bestandteil der Lehrgangsstruk-
tur. Kurz vor Abschluss und der
Erprobung stehen die weiterfüh-
rendenModule zumObermonteur
und zum qualifizierten Bauleiter,
bevor es an die Modulentwick-
lung für Projektleiter im Anlagen-
bau und Service geht.
„Wir klagen nicht über den vor-

herrschenden Fachkräftemangel,
sondern konzentrieren uns auf
wirksame Lösungen. Geeignete
Mitarbeiter finden, gezielt weiter-
bilden, durch zahlreiche Maßnah-
men an unser Unternehmen bin-
den, dafür leistet unsere Academy
die notwendige Unterstützung“,
fasst Hilsdorf zusammen. > BSZ

Teilnahme an entsprechenden
Lehrgängen mit Übernahmeopti-
on, als Sprinkler- oder Service-
monteur bei Systeex zu arbeiten.
Das ermöglicht eine breite Be-
werbermarktansprache und un-
terstützt ebenfalls die Attraktivi-
tät als potenzieller Arbeitgeber.
Derzeit werden neben den inter-

nen Tagesveranstaltungen, ver-
schiedene Qualifizierungsmodule
angeboten. Das Modul 1 und 2
bildet die Teilnehmer für eine Tä-

tende Weiterbildung. Zum ande-
ren dient die Academy als Ein-
stiegsweg in das Unternehmen
und ergänzt damit die anderen
Einstiegsmöglichkeiten ins Unter-
nehmen, den Praktika/Ausbil-
dungsweg und die klassische Be-
werbung auf veröffentlichte Stel-
lenangebote. So ist es neben er-
fahrenen Monteuren auch für
branchenfremde Quereinsteiger
und Bewerber möglich, im Rah-
men der Einarbeitung und der

lung, um gewonnene Mitarbeiter
mit verschiedenen Kurzsemina-
ren in sozialen, organisatorischen
oder fachlichen Bereichen weiter-
zuentwickeln. Das schafft Hand-
lungssicherheit in der beruflichen
Praxis und kann sehr sinnvoll die
individuellen Karrierewege von
Mitarbeitern unterstützen.
Gleichzeitig fördert die interne
Personalentwicklung die Attrakti-
vität als Arbeitgeber, denn viele
Mitarbeiter wünschen sich beglei-

unserer sozialen Verantwortung
nach und geben unseren Mitarbei-
tern stabile und attraktive Rah-
menbedingungen.“
Das mittelständische Unterneh-

men blickt sehr zuversichtlich in
die Zukunft, weiß aber auch, dass
anhaltender Erfolg und weitere
Expansion nur mit einem qualifi-
zierten und motivierten Team
nachhaltig erreicht werden kann.
„Der in ganz Deutschland disku-
tierte Fachkräftemangel hat uns
nicht zu unserer Vision bewegt, er
hat uns in unserem Denken und
Handeln bestätigt. Die Rekrutie-
rung neuer Mitarbeiter und die in-
tensive Bindung bereits gewonne-
ner Mitarbeiter ist eine der ent-
scheidenden Herausforderungen
für uns und unsere Wettbewerber,
zumal die Brandschutzbranche
hoch spezialisierte Fachkräfte er-
fordert. Deshalb haben wir neben
zahlreichen internen Maßnahmen
beschlossen, konsequent in unse-
re Mitarbeiter zu investieren und
die Systeex Academy gegründet“,
betont Hilsdorf.

Die Systeex Academy wurde of-
fiziell erst 2018 innerhalb des Un-
ternehmens als Institution organi-
siert, angefangen hat alles schon
im Frühjahr 2017 mit dem Weiter-
bildungsprogramm für Sprinkler-
monteure. Das damalige Weiter-
bildungsprogramm wurde in enger
Kooperation mit dem Fraunhofer-
Institut für Umwelt-, Sicherheits-
und Energietechnik UMSICHT
entwickelt.
Die Systeex Academy hat meh-

rere Ziele, zum einen dient sie
der internen Personalentwick-

Die Systeex Brandschutzsyste-
me GmbH mit Hauptsitz in

Hanau plant und leitet die vom
Kunden beauftragten Anlagen-
bauprojekte für stationäre Brand-
schutzanlagen aus den regionalen
Standorten, fertigt und beliefert
aus der eigenen und zertifizierten
Vorfertigung bei Rostock, instal-
liert die Anlagen mit eigenen
Monteuren vor Ort, wartet und
prüft die Anlagen im laufenden
Betrieb und schult das Personal
bei der Bedienung der Anlagen.
Über 400 kompetente und enga-

gierte Mitarbeiter an 14 Standor-
ten verteilt über das gesamte Bun-
desgebiet, erbringen täglich das
gesamte Leistungsspektrum für
die Kunden.

Zufriedene, motivierte und
kompetente Mitarbeiter

Die Vision des Unternehmens,
„Wir wollen zum erfolgreichsten
Unternehmen mit den besten Mit-
arbeitern unserer Branche wer-
den!“, macht den zentralen Unter-
nehmenswert sehr deutlich, der
Fokus auf die Mitarbeiter. „Zufrie-
dene, motivierte und kompetente
Mitarbeiter sind das Rückgrat un-
seres Unternehmens“, sagt Ge-
schäftsführer Christian Hilsdorf
und ergänzt: „Wir bei Systeex sind
davon überzeugt, dass der Fokus
auf unsere Mitarbeiter zu einer
hohen Kundenzufriedenheit führt
und fundamental wichtig für den
wirtschaftlichen Erfolg des Unter-
nehmens ist. Dafür kommen wir

Was professionelle Weiterbildung bewirken kann

DemFachkräftemangel aktiv begegnen

Die Mitarbeiter von Systeex werden permanent geschult. FOTO SYSTEEX
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